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UNABHÄNGIGE WÄHLERGEMEINSCHAFT
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FRAKTION IM RAT DER STADT JÜLICH

 
                      Jülich, den 06.03.2021 
 
 

Herrn Bürgermeister 
Axel Fuchs 
Stadt Jülich 

 
 
Antrag: Verkehrsberuhigung Kreisbahnstraße 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Fuchs,  
zur Verkehrssituation in der Kreisbahnstraße Kosar stellen wir folgenden Antrag:  
 
1. Das Teilstück der Kreisbahnstraße beginnend am Kinderspielplatz und endend in Höhe des bestehen-
den Imbissbetriebes wird verkehrsberuhigt ausgebaut. 
 
2. Wir beantragen in einem zweiten Schritt das verbleibende Teilstück vom oben beschriebenen Bereich 
bis zur Kreuzung Rathausstraße mit weiteren Planungen aufzugreifen.  
 
Erläuterung 
Im Zuge der Wiederherstellung der Gehweg- und Straßenrandsituation entlang der Kreisbahnstraße in Hö-

he der aktuell im Bau befindlichen Seniorenanlage wird ein paralleles  und abgestimmtes Vorgehen zeitnah 

angestrebt. Deswegen sollen alle Maßnahmen mit dem Kreis Düren, dem Eigentümer/Betreiber der Senio-

renanlage und den Anwohner/innen abgestimmt werden.  

 

Begründung: 

Im unmittelbaren Umfeld der im Bau befindlichen Seniorenanalage liegen die Grundschule, die Offene 

Ganztagsschule, die Sporthalle, der Kindergarten und der Spielplatz.  Durch die neue Einrichtung wird die-

ser Bereich zusätzlich mit nicht motorisierten Verkehrsteilnehmer/innen belebt. 

Für den zweiten Bereich ist zur Begründung anzuführen, dass dort Apotheke, Arztpraxis, Jugendcontainer, 

Bürgerhalle  und Einkaufsmarkt liegen.  

Obwohl die Ortsumgehung Koslar mit der L14n den Ort sicher entlastet, ist festzustellen, dass u.a. Umge-

hungsverkehr der Innenstadt durch Koslar führt und dass mit einer Veränderung der Großen Rurstraße im 

Zuge des InHK der Innenstadt weitere Verkehrsbelastungen drohen. Bedenklich dürfte die Verkehrssituati-

on erst recht dann werden, wenn die Rurbrücke am westlichen Stadteingang im Zuge ihrer Sanierung für 

längere Zeit geschlossen wird.   

 

 
 
Mit besten Grüßen 

  
(Fraktionsvorsitzender) 


